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Amtsblatt zur Lailaclier Zeitung Rr. 32.
Donnerstag den 9. Februar 1893.

(577) »—2 Nr. 98 V. Sch. R.
Lehrstelle.

«n der einclllsslgen Voltsschule zu Höi i tsch
nächst Littai ist die Lehrstelle definitiv, evtllluell
Provisorisch zu besetzen.

M i t dieser Lehrstelle ist der Iahresgehalt
« i t 4bO ft., die Functionszulage mit 2s> ft. und
die Naturalnwhnung verbunden.

Vewerber um diese Stelle wollen ihre orb<
n»ngsmäßig belegten Gesuche im vorgeschriebenen
Wege

bi« Ende F e b r u a r 1633
Hieramts Überreichen.

K. l. Vezirlsschulrath Ltttai am 3. Februar
1«»5.

(S09) »-« Prss.'g. 307.

^lmisdiener-Stesse.
Veim l. l. Vezirlsgerichte Gottschee ist eine

Amtsdienerstelle mit dem Oehalte jährlicher
250 fi., mit dem Vorrückungsrechte in den
hllheren Vehalt von 300 st. nebst 25procentiger
ActivüätMl.ige und dem siechte zum Vezuge
b«r Amtslleidunn in Erledigung grlommen.

Die Bewerber um diese, eventuell eine bei
etnnn anderen Vezirlsgerichte frei werbende

Pienerstclle haben ihre gehörig documentierten
Gesuche unter Nachweisung der Kenntnis der
deutschen und der slovenischen Sprache iu Wort
und Schrift und der Fertigkeit zur Verfassung
schriftlicher Verichte im vorschriftsmäßigen Wege

b i s 7. M ä r z 1 8 9 3
bei diesem Kreisgerichts-Priisidium einzubringen.

Die Militärbewerber werden auf das Gesetz
vom 1». April 1872, Nr. 60 si. G- M.. und die
Ministerilllveroidnung vom 12. J u l i 1872. Nr. »3
«. O. Vl., gewiesen.

s . l . itreisgerichts.Präfldium «uiolfswert
am 4. Februar 1693.

(632) 3—1 " " g. 1808.

Kundmachung.
Laut Mittheilung der l. k. niederösterreichi-!

schen Statthalterei in Wien vom 26. Jänner!
1893, g. «591, sind aus der anlässlich der Ver«
mählung Ihrer l. und k. Hoheit der durchlauch«
tigsten Frau Erzherzogin Gisela mit Seiner
tönigl. Hoheit dem Prinzen Leopold von Baiern
von einem Ungenannten gegründeten Stiftung
für das Jahr 1893 zwei Ausstattungen i m ,
Vetrage von je siebenhundert (700) Gulden 0. W.!
zu vergeben. !

Auf diese Ausstattungen haben Anspruch ^
im Brautstände befindliche mittellose und wür^,
dige Töchter oder Waisen von solchen Beamten,!
welche einem dein l. t, Ministerium des Innern
unterstehenden Dienstzweige angehören oder bis!
zu ihrem Ableben oder ihrer Pensionierung an-!
gehöt haben, !

Diese zwei Ausstattungen werben am listen
April 18'.<3 verliehen, jedoch erst nach eingegan«!
genem Ehebündnisse flüssig gemacht. wozu dein
betheilten Mädchen die F. ist bis Ende October
1893 offen steht. ^

Sollte eine Competentin vor der Verleihung l
sich verehelichen, so wird diese der verliehenen!
Ausstattung verlustig. !

Die Gesuche sind mit dem Taufscheine,
Sitten« und Mittellosigleitszeugniss,' sowie mit >
den« Nachweise über die bereits stattgehabte Ner- ^
lobung, endlich mit dem Nachweise, dass der >
Vater der Bewerberin in einen» der obigen
Dienstzweige dient oder gedient hat, zu belegen
und

bis l 0 . M ä r z 1 8 9 3

bei der t. l. niederösterreichischen Statthalterei
in Wien zu überreichen.

Gofern über die bereits stattgehabte Ner<
lobung lein anderer Nachweis geliefert werden

—
lann, ist mindestens Name und Charalter bt»
Bräutigams anz»gcben.

K. l . Llludcsrcliierunn fllr «rain.
Laibach am 6. Februar', 1693,

<61«) 3 - 1 Nr. 97 « 1693 Präs.

Erledigte Zienllllellen.
Eine Steueramts »llontrolorsstelle <̂

der X,. eventuell eine Ttsueramts-AdjuNt
tenftr l ie in der XI RanaSclasse bei den Stcutt
ämtern in Krain mit den systemmäßige Vezulle»
und Cautionspflicht.

Gesuche sind unter Nachweisung der ""
geschriebenen Erfordernisse, insbesondere auch "̂
Kenntnis der beiden Landessprachen,

b i n n e n v ier Wochen
beim Präsidium der t. l. Finllnzdirectlon '"
Laibach einzubringen.

Die Berücksichtigung von ccrtificierten U M
officieren, welche sich eventuell um die Steucl
llMts.Adjunctcnstellc bewerben sollten, wird " ^
Mahgabe der Vcstimmunuen der Mini!'i">"
Verordnung vom 27. Februar 18sl , iN " ' "
Nr. 3 l , erfolgen.
Präsidium der l . l. Finanz-Directlou für Km''

Laibach am 6. Februar 1693.

Anzeigeblatt.
(463) 3—3 St. 593.

Oklic izvršilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodiäöe v Metliki
naznanja:

Na prošnjo Janeza Korena v Me-
tliki dovoljuje se izvršilna dražba
Martinu Pezdircu iz Primosteka št. 5
lastnega, sodno na 811 gold, cenje-
nega zemljišča vložna štev. 989 kata-
stralne občine Metlika, vložna št. 680
kataslralne občine Draščice in vložna
it. 140 kataslralne občine Dobravice.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

2 3. f e b r u v a r j a
io drugi na dan

23. m a r c a 1 8 9 3 . L,
rsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči v sobi štev. 3 s pri-
slavkom, da se bode to zemljisče pri
prvem roku le za ali čez cenitveno
rrednost, pri drugem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 •/• varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže"
T registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 24. januvarja 1893.

(610) 3—2 Nr. 6115.

Executive
Realitäten- Versteigerung.

Ueber Ansuchen des S. M . Pollal
und Wechsler (durch Dr. Weiß in Graz)
ist die executive Versteigerung der dem
Franz Lackner gehörigen, zusammen auf
3010 f l . gerichtlich geschätzten Realitäten
Einl. Nrn. 70, 71 und 158 acl Kokritz
bewilliget und sind hiezu zwei Feilbie-
Wngs-Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den

13. F e b r u a r ,
die zweite ans den

13. M ä r z 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in der Genchtskanzlei mit dem Anhanai
angeordnet worden, dass diese Realitäten
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden. — Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
10. December 1892.

(528) 3—2 Nr. 6550.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Josef Levstek von Merleinsrauth
hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Franz Samsa von Merleinsrauth
«>id pi-36« W.October 1892, Z 8550,
die Klage auf Ausstellung einer Löschungs-
Quittung s. A, eingebracht, worüber zum
ordentlichen mündlichen Verfahren die
Tagsatzung auf den

2 6 . F e b r u a r 1 8 9 3 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts mit dem
Anhange des § 29 der Gerichtsordnung
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Herrn
Anton Schelesnikar in Gottschee als
Curator aci aclum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu seiner Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten könne, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werden und
der Geklagte, welchem es übrigens frei-
steht, seine Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

Gottschee am 25. Jänner 1893.

(493) 3—2 Nr. 9619.

Exec. Realitäten-Versteigerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Tschernembl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k, k Steuer-

amtes Tschernembl (nom. hohen Acrars)
die executive Versteigerung der dem Ma>
thias Stalzer von Maschel gehörigen,
gerichtlich auf 220 fl. geschätzten Reali-
täten Einlagen ZZ. 489 und 490 acl
Winkel bewilligt und hiezu zwei Feilbie-
tungs-Tagsatznngen, und zwar die erste
auf den

24. F e b r u a r
und die zweite auf den

7. A p r i l 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-

i gerichts mit dem Anhange angeordnet
»worden, dass die Pfanorealitüten bei der

ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegebeu
werden.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Für den verstorbenen Tabularglüu-
biger Mathias Petschauer von Mitter-
dorf Nr. 1 wurde Herr Stefan Iupancii
von Tschernembl als Curator acl actum
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
21. Jänner 1893.

(553)3—1 ST 924.
Razglas.

Neznano kje bivajočemu tabular-
nemu upniku Jožefu Sircelju i/ Ver-
bova št. 19 in neznanim dedičem in
pravnim naslednikom tabularne up-
nice Jozefe Rolih iz (iorenjega Ze-
mona št. 29 postavil se je kuraforjem
ad actum v osebi Jožefa (ijirtnerja
iz Bistrice, ter sta ge zadnjemu do-
stavila dražbena odloka z dne 21. de-
cembra 1892, ät. 10.691.

C. kr. okrajno sodišče v Ilirski
Bistrici dne 3. februvarja 1893.

(558) 3—1 Nr. 886.

Erinnerung.
Von dem k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird dem Heinrich Gley, unbctannten
Aufenthaltes, und dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Skerl von Waitsch. unter
Vertretungsleistung des Fortunat Mavrik
von Laibach (durch Dr. v. Schöppl), die
Klage auf Verjährt- und Erloschen-An-
erkennung der auf der Realität Einlage
Z. 607 der Catastralgemeinde Tirnan-
Vorstadt für Heinrich Gley haftenden
Hypothekarfordernng per 10W sl. C M .
eingebracht, worüber das schriftliche Ver-
fahreu eingeleitet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gcllagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblcindcn abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Fr. Pavez, Advocat in Laibach,
als Curator :icl aclum bestellt und dem-
selben die Klage um die

b i n n e n 9 0 T a g e n
zu erstattende Einrede zugefertigt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur

rechten Zeit selbst erscheinen oder lH
einen andern Sachwalter bestellen ""
diesem Gerichte namhaft machen, üd
Haupt im ordnungsmäßigen Weye. e'
schreiten und die zu ihrer VertheldF'^
erforderlichen Schritte einleiten ^" ^
widrigens diese Rechtssache mit del" "">
gestellten Curator nach den Vesting"
gen der Gerichtsordnung verhandelt lve.
den und die Geklagten, welchen es U".
geus freisteht, ihre Rechtsbehelfe »""
dem benannten Curator an die Hand«
geben, sich die aus einer Verabsäum^
entstehenden Folgen selbst beizumelil
haben werden.

Laibach am 30. Jänner 1 6 9 3 ^ . ^

(472) 3—3 Nr. b^ '

Curatels-Verhänguttl!-
Ueber Helena Golob von U n t e H

Nr. 16 wurde mit Beschluss des U
löbl. k. k. Landesgerichtes Laibach "."
6. December 1692, Z. 11,250. ob2v°"
sinnes die Curatel verhängt und ^ 1 " ,̂
Valentin Golob von Unterotol i"
Curator bestellt. ^

K. k. Bezirksgericht RadmaNnSd"
am 23. Jänner 1893.

(433) 3 - 3 St. &%

Oklic.
C. kr. deželno sodisöe v L.Jübl^V

naznanja, da se je na proSnr. j a ,
tona Terana iz i.jubljane Pr LyC»
nezu l*angercu, posestniku " * g0|d-
si. 12, v izterjanje terjatve 300 »^
s pr. iz tusodnega plačilnega !^fj\O,
A dne 19. deeembra 1891, #- l ^
dovolila ponovitev z odlokom T>r.tffi
28. junija 1892, fttev. 5846, Ao,l\>fl
in 7. odlokom z dne 27. ^ r . ^
1892, Ät. 8872, s pravico P ( )J1^ &
vstavljene druge i/vrAilne ( ' r a

 epr0'
1001 gold. 75 kr. cenjenega n v^ß
fnakljivega po.ss'st.va vložna ^iioe

zemljiftke knjige katastralne
Krakovsko predmestje. $$

Za to üvrsitev odredi se r6k n*

6. m a r c a 189 3. I- ^\
ob 10. uri dopoldne pH t e m ^orc}'
n;\ Siarera trgu v Zaiiäkem ^ p r r
II. nadstropje. dvorana Stcv- "*'otvfi
slavkom, da se bode to po***'
pod cenilno vrednostjo oddal0- .geK

Pogoji, cenilni zapi«nik | n
 v u»'

iz /emljiske knjige se morejo ^ $
vadnih uradnih urah pri t e I J 1

npogledati. . $$•
VLjubljanidae 14.ja» u v a r j a
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(96) 3—3 SL 8062.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Kamnik"

naznanja:
Na prošnjo meščanske korporacije

v Kamniku (po dr. Teinnikeiju) do-
^oljuje se izvrsilna dražba Tomažu
^agarju laslnega, sodno na 1640 gold,
cenjenega zemljista vloga št. 42 kata-
stralne občine Županje Njive brez
priisikline.

Za to ae določujeta dva dražbt:na
dneva, in sicer prvi m\ dan

18. febru v a r j a
m drugi' na dan

18. in a r e a 189 3. ].,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodišči s prislavkom, da se bode lo
zemljisče pri prvem röku le za ali če/.
cenitveno vrednost, pri drugem roku
Pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

örazbeni pogoji, vsled katerih je
POsebno'vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo'.'10 odslotkov varsčine v roke
dražbenega komisarja položiti, cenit-
Veni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
•ežč v registraturi na upogled.

G. kr. okrajno sodiftče v Kamniku
dneJ5., decembra 1892.

Oklic
G. kr. okrajno sodišče v Kranjski

Gori naznanja, da se je na prosnjo
Jurija Gebana iz Save štev. 10 proti
Boštijanu Smoleju iz Jesenic stev. 62
v izlerjanje terjaf.ve 180 gold, s pr.
iz plačilnega povelja z dne 23. julija
1892, Stev. 1537, dovolila izvrsilna
dražba na 1536 gold, cenjenih nepre-
makljivih posestev vložni št, 54 in 55
zemljiške knjige katastralne občine
Jesenice z na 40 gold, cenjenimi pri-
tiklinami vred.

Za to izvršitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

21. f e b r u v a r j a
in drugi na dan

22. m a r c a 1893. ).,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bodo ta
Posestva pri prvem röku le za ali
n a d cenilno vrednostjo, pri drugem
Pa tudi pod njo oddala.

^ogoji, cenilni zapisnik in izpisek
12 zemljjske knjige se morejo v na-
Vstdnih uradnih urah pri tem sodišči
uPogledati.

Neznano kje bivajočemu zemlje-
knJižnemu upniku Andreju Klančniku
s e je ob enem postavil g. Jožef Klinar,
^uPan na Jesenicah, kuratorjem na
C l n in istemu dostavil dražbeni odlok.
n C. kr. okrajno sodišče v Kranjski
X ^ d n e 10. januvarja 1893.

(394) 3—3 Nr. 29.433.
Executive

Realitäten-Nclicitation.
. Vom k. k. städt. - delcg. Bezirksgerichte
^ Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. Anton
v- Schöppl in Laibach als Curator der
^pollonia Vranic die executive Rclici-
Mwn der der Apollonia und Aloisia
^ranic gehörig gewesenen, gerichtlich auf
Aw st. geschätzten, von Franz M a r von
'podgrad laut Feilbictungs - Protokolles
°om 30. October 1891, Z. 23.501, nm
^en Meistbot von 936 f l . erstandenen
"ealität Einlage Nr. 11 der Catastral-
gemeinde St. Agatha ans Gefahr nnd
Unkosten des Erstehers bewilligt und
^ezu eine Feilbietungs-Tagsatznng auf dcil

1 1 . F e b r u a r 1 8 9 3 ,
vormittags vou I I bis 12 Uhr, hier-
Leruhts im Verhandlungssaale mit dem
AHange angeordnet worden, dass die
Sandrealität bei dieser einzigen Fcil-

lttung mich untn dem Schätzungswerte
ymtangegcben werden wird.
inks, l ^lcitations-Bedingnisse, wornach
^»vejonderc jeder Licitant vor gemachtem
"Nhote ein wproc. Vadiuni zu Handen
s^.""tationscomnlission zu erlegen hat,
'""« das Schähungsprotokoll und der

Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt-deleg. Bezirksgericht in Lai-
bach am 30. December 1892.

(396)"3-^3 Nr. 641.
UcbcrtrlWlllg

efec. Ncalilatcu-HjcrsteissMlllss.
Vom k. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

in Laibach w>rd bekannt gemacht:
Es sei nber Ansuchen des Josef Negali

in Laibach (durch Dr. Sajovic) die Ueber-
tragnng der executiveu Versteigerung der
der Maria Ales iu St. Mart iu uutcr
dem Groß-Gallenberge gehörigen, gerichtlich
auf 420 f l geschätzten Hälfte der Realität
Grundbuchs Einlage Z. l44 der Calastral-
gemeinde St. Mart in unter dem Groß-
Gallcnberge bewilligt und hiezn zwei
Fcilbietnngs-Tagsatznngen, und zwar die
erste auf den

15. F e b r u a r
und die zweite auf den

15. M ä r z 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Nealitätenhälfte bei der
ersten Fcilbictung uur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hauden
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schütznngs-Protokoll nnd der
Gruudbuchs - Extract köuneu in der dies-
gerichtlichen Registratur eiugeschen werden.

Laibach am 12. Jänner 1893.

(349) 3—3 B ŠI. 83.
()klie izvrsilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Loži na-

znanja :
Na prošnjo Matijelvanca iz Stermca,

okraj Vel. Lasi^e, doroljuje se izvrsilna
dražba Janezu St.ražisarju last.nega,
sodno na 2888 gold, cenjenega zem-
ljišča vložki št. 26 in 27 katastralne
občine Ötrukljeva Vas.

Za to se določujeta dva draž-
bena dneva, in sieer prvi na dan

2 2. f e b r u v a r j a
in drugi na dan

22. m a r c a 1893. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči v sobi st. 1 s pri-
stavkom, da se bode to zemljisöe
pri prvem röku le za ali čez cenit-
veno vrednost, pri drugem röku pa
tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zernljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na upogled.

V Loži dne 7. januvarja 1893.

(236) 3—3 Nr. 4449.
Erinnerung.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Treffen
wird den unbekannten Aufeuthaltl's wo
befindlichen 1.) Josef Nazderh, Martin
Razderh, Gertrand und Anna Nazderh,
rücksichtlich deren unbekannten Rechts-
nachfolgern; 2.) dem Johann Nazderh,
rücksichtlich dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern, hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte «ud pi-a^. 27. December 1892
die Klägerin Maria Kaferle, geb. Nazdcrh,
vou Viato, nli 1 auf Verjährt- und Er-
loschenerklärung der bei der Realität
Einl. Z. W der Catastralgemeinde Schei-
nitz im Grunde des Uebcrgabsvertrages
vom 5. Jänner 1892 haftenden Forde-
rung per a 105 sl., resp. 92 fl. 30 kr.;
ml 2 anf Anerkennung der Erlöschung
der Forderung aus der Einantwortungs-
urkunde ddto, 15. October 1875 per .53 f l .
33 kr. sammt Anhang eingebracht, worüber
die Tagsatznng zum summarischen Ver-
fahren auf den

1 4 . F e b r u a r 1 8 9 3 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeordne«
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den k. k. Erblanden abwe-
send sind. so hat man zu ihrer Vertretung
uud auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Anton Strainer von Ponikve als
Curator aci ac'«l,m bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
znr rechten Zeit fclbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesen, Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zn ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator au die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabfäumung
entstehenden Folgen selbst beizumesseu
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen am 21sten
December 1892.

(194) 3-3 St. 7635.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji na-
znanja:

Katarina Pogačnik iz Litije je proti
Francetu Seraslnu Kiselu iz Gmdca
pri Liliji ložbo de praes. 20. novembra
1892, sl. 7635, zaradi plačila 130 gold,
pri tem sodišči vložila.

Ker temu sodišču rii znano, kje
da sedaj biva toženec, in mu tudi
njpgovi pravni nasledniki znani niso,
se jim je na njihovoškodo in njihove
troške za to pravdnoreč JožefDamjan,
župan v Liliji, skrbnikom postavil, ter
se je na to lozbo dan za obravnavo v
sumarnem postopku z dostavkom § 18
s. p. določil na

28. f e b r u v a r j a 1893. 1.
dopoldne ob 9. uri pri tem sodišči.

To se jim v to zvrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času dru-
zega zaslopnika izvoliti in temu so-
disču naznanifi ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripotnočke za «vojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s poslavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
24. novembra 1892.

(49) 3 - 3 St.. 11.858."
Oklic.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani
naznanja:

France Kolnik iz Kurje Vasi je
proti Bostijanu Blasu in njegovim
neznanim pravnim naslednikom tožbo
de praes. 23. decembral892, št. 11.858,
za priznanje priposestovanja lastninske
pravice do zemljišča vložna stev. 176
katasiralne občine Karlovsko pred-
mestje pri tem sodišči vložil.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva toženec in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo Skodo in njihove fro'ske
za to pravdno reč gosp. dr. M. Hudnik
advokat v Ljubljani, skrbnikom po-
stavil in se v skrajsanem postopanji
določil narök na dan

27. m a r c a 1893. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodisči.

To se jini v to zvrho naznanja,
da si bodo mogli 0 pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
disču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomosike /.a svojo
obrano zoper tožbo izrof-iti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
pravijalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

V Ljubljani due 27. decembra 1892.
(377) 3~_8 ^ . l j .^4

Efcc. Ncalitlitcn-Ncrsteigmlng.
^ V"M k. k. Bezirksgerichte Tschernembl
wnd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Baric
, von Schöpfenlag (durch deu Machthaber
Michael Bizal von Altenmarti Nr. 4)

die executive Versteigerung der der Marjeta
Bari? von Altenmarkt gehörigen, ge-
richtlich auf 675 ss. 50 kr. geschätzten
Realitäten Einlagen ZZ. 83 und 84 »6
Altenmarkt" bewilligt und hiezu zwei Feil-
bictungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 4 . F e b r u a r
und die zweite auf den

7. A p r i l 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr. in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitäten bei
der ersten Fcilbietung nnr um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangeqcben werden.

Die Licitations-Nedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schähungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werdm.

Für die verstorbenen Tabulargläubiger
Peter Sterbenc. Katharina Standaher
und Marcus'Majerle von Altenmarkt,
Johann Ostermann von Bretterdorf,
Johann Schute von Schöpfenlag, M a -
thias Gerzetic von Unt.-Radence, sowie
für den in Amerika befindlichen Josef
Majerle von Altenmarkt wird Stefan
Zupancik vonkTschernembl als Eurator
»6 »«lmn bestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
19. Jänner 1693.

(303) 3—3 St. 6785.
Oklic.

C kr. okrajno sodisče na Vrhniki
naznanja, da se je na prošnjo «Kmetske
posojilnice na Vrhniki» proti Janezu
Dolencu iz Drenovega Griča v izter-
janje terjatve 120 gold, s pr. dovolila
izvrsilna dražba na 1322 gold, cenje-
nega nepremakljivega posestva vložna
stev. 17 zemljiske knjige katastralne
občine V61ika Ligojna.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

15. sebru var j a
in drugi na dan

22 m a r c a 1893. 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri fern
sodisči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali nad
cenilno vrednostjo, pri drugem pa tudi
pod njo oddalo.

Fogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemlji.ske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem godig£i
upogledati.

C. kr. okrajno sodisče na Vrhniki
dne 12. decembra 1892.

(411) 3-3 ^ L T O . 4 9 6 .

Oklic.
Janezu Nep. Obrezi in Luki Turku,

oziroma njunim pravnim naslednikom,
lmenoval se je na tožbi Janeza Fur-
lana de praes. 21. decembra 1892,
St. 10.495 in 10.496, zaradi pripo-
sestovanja lastninske pravice, na"koji
se je določil narök za skrajšano fraz-
pravo na dan

24. sebru var j a T8 9 3. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodisei,
gospod Karol Puppis v Cerkovski
Vasi skrbnikom za čin.

C. kr. okrajno sodišče v Logatci
dne 26. decembra 1892.

(139)3-3 Nr. 7141. '
Reassumierung

executiver Fcilbietunft. ^
Die laut Bescheides vom 20. August

1892, Z. 4608, bewilligt gewesene zweite
rzecutwc Feilbietnng der' Rea'.itnt Einl.
Nrn. 470, 118 und 628 n<1 Neu-Ober-
Laibach des Jakob Äosir von Oberlaibach
im Schätzwerte per 1550 fl., 1270 f l .
nnd 20^fl.. wird auf den

2 1 . l F e b r u a r 1 8 9 3 .
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts «as-
sumicrt.

K. k. Bezirksgericht Oberlailmck nm
l iitt. December 189^.
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Rudolf Piš
Clementine Piš geb. Papež

Vermählte. (628)
Zirknlta — Assllng

8. Februar 1893.

Statt jeder besondern Anzeige.a S

RB-taiefc l
Die «Mutual» engagiert sofort einen

tichtifen Reise-Inspector für Krain. Offerten
reprisentationsfäliiger Herren , welche gute
Referenzen und Nachweise ihrer acquisilo-
rischen Leistungsfähigkeit beibringen können,
«n die Repräsentanz in Laibach, Bahn-
hosgasse 18 (Primna Hndovernlg).

MB evtsclten

Privat-Unterricht
für Kinder bis xum 12. Jahre ertheilt ein |
mit den besten Zeugnissen versehenps
Fräulein. Gest. Adressen unter «Privat> an
die Administration dieser Zeitung. (58< •) 2-2

KarlTill
Kalender, Taschenbücher, Notizbücher:

Taussig, Hausfrauenkalender.Fromme's Haus-
kaltungs- und Merkbuch, Notizbuch und
Haushaltungskalender. Wiener Haushaltungs-
buch , Die freie Welt, Kalender für die
elegante Welt, Damen - Almanach, Tage-
buch für alle Tage jedes Jahres, Notizbuch
fir alle Stände, Fromme's Geschäfh-Notii-
kalender, Notizkalender für weibl. Jugend,
Mentor, Studentenkalender, Professoren-

kalender, Lehrerinnen-Kalender.
Größte Auswahl von Block - Kalendern ron
80 kr. an und Widmungsbüchern mit p rächt-
_ _ _ _ _ _ _ _ vollen Bildern. (4106)_ 104

Ein Liter
Fruchtsyrup

4 : 0 k r « (5940) 13
Ausgezeichnetes Mittel gegen Hasten,

Heiierkeit, Keuohhusten etc.
Zu haben bei

Rudolf Kirbisch
Laibach, Coogressplatz.

Wer guten Kaffee zu- <
bereiten will, kaufe den <

\ e c h t e n (4004) 30-23 <

Ölz-Kaf f ee. |
KZÖlz-Kaffeerg <

l it der beste und reinste Kaffee- 4
^ ^ # # Zusatz, <

^Olz-Kaffeerjjj ;
enthält keine Birnen, keine Rü- 4

ben, keinen Syrup. 4

Za bauen in allen SDezerei-GGsebästen. J

Marsala-Floho
Marke S. 0 M., bester ita-
lienischer Dessertwein, wird
von den Aerzten als kräf-
tigendes Mittel für Schwäch-
linge, Kranke und Recon-
valescenten empfohlen. Eino
Flasche fl. 1.

1*9** Nicht zu ver-
gleichen mit anderen Mar-

| sala-Weinen die im Handel
vorkommen. (5M11) 12-8

Apotheke Piccoli
„im imr

in LaiHach, Wieaerstrassc.
Auswärtig« Aufträge werden
umgehend per Post gegen
Nachnahme des Betrages

' effectuiert.

Ausverkauf
des Lager» von (616) 5—3

Seidenstoffen, Seidenbändern, Sammten, Peluches,
Spitzen, Miedern etc

zu bedeutend herabgesetzen Fabrikspreisen bei

Th. Eger
In I^aibach, Peteraatrastge Nr. O.

» M>«U Gchwi,l«l »n be» iwil ^ ^ < V ^ ^ ^ .,

<2 !I l- " . «»^ ^ Vt

^ ^ 3 -, » <3 e ^H?«,s

3 ^ ^, ̂  5 « 3"- « -

«-̂  V ^! ^'3>?»«-»i3

Alleinige Fabrik .>̂ V*"* \Mk FAERIK
in Amsterdam. < * V ^ * ' - \ \ \ * * von feinen

e*e w«* « X Vl \ \ holländischen
(108) 12-5 . ^ > ^ ^ C v 3 Liqueuren.

A^v^*^ \ ^ wO" Fabrlks-Nlederlage:

^ f > \ C V ^ yflfi* WIEN
V»*V*' & 4 Y^V ^eP I., Kolli rniirld JNi«. -4.

•^ V W \\P / ' u r Bo(l"n'nliohkeit des p. t. Publioum» »ind dlo
« ^Hl^k ^ s1*£ lii^uourn «eh', »tioh hol den hnkftnntan rnm.inniinrton

- ^ ^ ^ ^ ^ ^ ffCi^ Firmen /u liabiTi, und wird anfmnrkHam ^nmactit, (1»HR
v % \ ^ ^ ^ 9 inline liollandiflchen Liqnoure nnr in Amsterdam erzeugt
^ X B lverdea and Ich -wodor in OoHt«rr. - tJnnani nooh sonst WO,

^ % ausser In Amsterdam, eine Fabrik beiitz*.

Einzige Erzeugnngsstätte und Bezugsquelle 1st
die Apotheke zum Schutzengel» dea Apothekers
^ r t o l J T ^Mmlowwy in P p e g f a d a ?
Kroatien. Jodes Fläschonen muss mit oiner lu.iicn
Etikette, mit der ganz gleichen Schutzmarke wie olK:n ver-
sehen , in eine Gehrauchsanwpisung mit chon dfrselhen
Schutzmake ein»owickeU und mit einer silbernen Me-
tallkaps ol versohlossen sein, in welcher die Firma:
«Adolf Thierry, Apotheke «zuin Schutzengel» in Prograda-
eingeprägt ist. Jeden wie immer anders adjustierten Balsam,
welcher nicht init allen diesen ohen angeführten Kennzeichen
der Echtheit ausgestattet ist, weise man zurück, da alle diese
Nachahmungen nur verhotene, drastisch wirkende, daher
schädliche Stoffe, wie Aloe und dergleichen, enthalten. Wo
koin Depot meines allein echten Balsams existiert, bestelle
man directe und adressiere: «An die Schutzengel-
Apotheke des A. Thierry In Pregrada bei Rohitaoh-
Sauerbrunn.> Versendung nut gegen Nachnahme oder

- Vorausanweisung des Betrages. Es kosten .^anirnt Poslporlo,
Ältettoa, bewMirtMfe« ud Kiste Packung und Krach'brief:
S Ä 1 - 4 V = k b m S ! 12 kleine oder ß Doppelflaschen fl. 1-86
nniHoLlmntelgezonfcwtilU 60 « « 3 0 « « 6 08
LoldonInnerlichu. iuisorlicii. nach Bosnien und Herzegowina « 2 HO. hezw fl. 7.—.

Fälsche ; n:\i Koclui mer werden von mir auf Grund des M.irkonschutzgesetzes
strenge v.:Tn^t. cljonso Wiederverkäufer von Falsificaten. Das Saohverständigen-
Aliest dev hohen k. Landc-behörde besagt laut analytischen Befundes (7.. 5782— B.

I
<H08), dass mein Piäparot keinerlei verbotene oder der Gesundheit schädliche
Stoffe enthält. Die Veröffentlichung der in- und ausländischen Apotheken, wo sich

(5605) 6 - 3 Depots befinden, erfolgt jedes halbe Jahr.

A. cl © 1 f" T h i e r r y ,
Apotheker «zum Schutzengel* in Pregrada bei Rohilsch-Saup.rbrunn.

(415) 3—2 Nr. 227.

Rcassumioruuft
zwcitcr e^cc. Ueilbictun.q.

Ueber Einschreiten des Alliis Pirker
von itlagcnfnrt wird in dessen Exccntwns-
sache gissen Anton Znpan uoll Vreznica
pŝ >0. l̂OO f l . die zweite execntiue Feil>
bietung der zusammen auf l«.059 f l .
geschätzten Nealitäteu Eint. Nrn. 4 l , 42.
43, 44, 2 1 ^ . 217, 2iV und 275 der
Eastastralgemeinde Doslouic, Einl.N rn.Utt,

151 und 152 der Catastralqemeinde ^ i -
rovnica, Einl. Nr 2Ali und 2^7 der Cata
stmlgemeinde Hraschach und Einl. Nr. Al)!1
der Catastralgemeinde Vigaun, neuerlich
für den

2 4 . F e b r u a r 1 8 9 3 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, bei
diesem Gerichte mit dem Anhange rcassn-
miert, dass obige Realitäten bei dieser
Tagsahnng auch unter dem Schätzwerte
werden veräußert werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 10. Jänner 18U3.

Eine schöne Garnitur
nebst mehreren Einrichtungsstück«1's

preiswürdig zu verkaufen: Judeng»1'
Nr. 3, II. Stock. (61iK'

Ein Student
aus besserem Hause wird für das fl. ** |
mester in einer sehr anständigen F*?' |
In Kost und Wohnung unser günstig« j
Bedingungen aufgenommen. A n s r a ^ ; j . |
der Administration dieser Zeitung. (62öp^ j

Ein Commis
der Manufactur- und Gemischtwuren-Branc^
mihtärfrei , sucht, einen Posten. An)W
unter «Fleiß und Treue» postß re»«»"
Laibach. (621) l-\.

I f V.fffJrJIXq Su?pe°'
Ills m i l würÄe

1-.1 e i ' u e I I I I K I *•>» - a < t i u iN u i i ^ i t i m ' j ! r̂,

mitt( linark e und in FJftschchßn vo;> **m
an zu haben bei A. S t a o u l . v**^

(576) Nr. 92s>

Firma-Vüjchnuss.
Beim k. k. Landes- als HandelM-F

iu Laibach wnrde die Löschnng del
Handelsregister für Einzelfirmen "
getragenen Firma

Adolf Polluck, . .
Mannfacturwaren-Geschäft in 2 ^ '
vollzogen.

Laibach am 3 1 . Jänner 1893.^.

(557) 3 - 1 N r . 6 ^

Curatorsbestellung. ̂
Vom k. k. Landesgerichte Laibach ^

besannt gegeben, dass dem unbela'^,
Aufenthaltes abwesenden T a b u l a ^ ,
bigcr Franz Skrjanc vulgo ^ " W'
Udnlat und dessen ebenfalls u M ° " ^
Rechtsnachfolgern zur E m p f a n g s
des Tabularbeschcides vom l9.Novc"
1«92. Z. l ( ) .W2, der Advocat V^
Dr. Ivan Tavkar als Curator »^ ? ,g.
a.,fgestcllt und ihm dieser Bescher '
gestellt worden ist.

Laibach am 2 1 . Jänner 1 8 9 3 ^ ^

( 5 2 7 ) " 3 ^ 1 N r . b ^ '

Curatorsbcstellunss. ,̂
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas " ,

bekannt gemacht, es fei d e m . u n l " ^
wo bcsin'dlichcn Tabnlargläubiger . zu
Knez vun Schnecberg Herr G r e g o r s
Laas zum Cnrator n<i nc.t'lm " ^
und demselben der dicsgerichtliche .gg,
fcilbietungsbcschcid vom 7. Jänner
Z. 88, zugefertigt worden.

Laas am 29. Jänner 1893. ^

(600) 3—2 s t >

Oklic. go
C. kr. za mesto deleg. okraJD

dihče v Ljuhljani naznanja: .̂ jfc
V.sled fožbe PVanoela ?f*\ (p"

zasebnika iz Repenj pri Vodifaprav
dr. Tav^arji), proli Valentins „j'
harju, bajtarju v Tacnu, s e d {V, % f
nfga bivaliftča, peto. 50 f?0' pr»v"
postavil se je tozanon Valen'-'n -^ *
harju dr Karol Aliazhi/h,- o^e.^
Ljnbljani, kuralorjern ad »c lu irA jnHü'
vro '̂il lozbeni odlok z dno ^Ut

 ?e j e

varja 1893, .M, 803, » katerirj1
oöjl ^

dan za rnalofno razpravo do
If), s »j b r u v a r j a 18 9 & j

ob 8. uri dopoldne pri tern s°
V Ljubljani dne 20. ja"- 1 - ^. ^ - ^ ^ . g ? ,

(475) 3—2 9tt'

Curatorsbcstcllutt^^
I n der Rechtssache des A " ^ i><

von Aibel gegen Pajanovic » ^ ^
A,nam i x ^ . ' i l l ) f l . 49 kr. s - ^ Oott
Aduucat Dr. Bernhard Gottl'cv ' ^
schee dem Geklagten zum l i " " z l ^
..l.«>« bestellt und ihm das U ^ ' el"
24. September 1892, Z "" ' .
gehäudigt. ^g, is'

K. k. Bezirksgericht Gottsch"
Jänner 1«93. ^


